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G	�Einladung  
zur ord. Generalversammlung 2020

Montag, 2. März 2020, 20.00 Uhr, im Hotel Lenzburg, Aavorstadt , 5600 Lenzburg

Traktandenliste
      1.	 Begrüssung
      2.	 Wahl der Stimmenzähler 
      3.	 Genehmigung der Traktandenliste
      4.	� Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom März 2019* 

(Das Protokoll liegt ab 19.30 Uhr zur Einsicht auf.)
      5.	 Abnahme des Jahresberichts 2019 der Präsidentin (SK 1/20)
      6.	 Abnahme der Jahresrechnung 2019 
      7.	 Wahlen:
	 7.1	 Präsident/in
	 7.2	� Oberschützenmeister (vakant) bisher a.i. Thomas Frey Vizepräsident 

(ev. Vorschläge)
	 7.3	 SL Pistolensektion
	 7.4	 SL Combat-Sektion
	 7.5	 Sekretär (noch für ein Jahr) 
	 7.6.	�� Revisor  

(Neuwahl des nach erfüllter Amtszeit austretenden Dr. Thomas Glarner)
      8.	 Festlegung der Ausgaben - Limite des Vorstandes 
      9.	 Festsetzung des Gesellschaftsbeitrages 
    10.	 Genehmigung des Budgets 2020
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    11.	� Anträge von Mitgliedern und Sektionen 
(Anträge sind schriftlich mindestens 10 Tage vor der Versammlung  
an die Präsidentin einzureichen.)

    12.	 Ehrungen erfolgreicher Schützen/innen
    13.	 Verschiedenes und Umfrage

Geschätzte Gesellschafter und Gesellschafterinnen, der Vorstand erwartet eine statt-
liche Beteiligung an der GV. – Machen Sie sich nun auf, hören Sie zu, diskutieren und 
bestimmen Sie mit! 

«Voluntas et confidentia»

M.-C. Baumann, Präsidentin und der Vorstand

Auf besonderen Wunsch kann das Protokoll der GV 2019 per Mail zugestellt werden. 
Interessenten melden sich unter info@kinolenzburg.ch.
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&	�Jahresberichte  
bezogen auf das Gesellschaftsjahr 2019 
 
Jahresbericht der Präsidentin

	�  
�Liebe Schützen und Schützinnen, 
Gesellschafter, und Gesellschafterinnen, Gönner und Gönnerinnen 
Hochgeschätzte Inserenten und Inserentinnen 
Liebe in Freund- und Kameradschaft mit uns verbundenen Schützenvereine  
und -Gesellschaften

	 Nur zu schnell ist erneut ein Jahr der Vergangenheit anheim gefallen, und ich 
schulde Ihnen allen den präsidialen Jahresbericht über das Leben und Wirken unserer 
(meiner!) altehrwürdigen Schützengesellschaft Lenzburg, deren Gründungsdatum im Jahr 
1464 zu suchen, oder zu finden sein dürfte!

	 Nun denn; etwas Geschichte: Im Jahre des Herrn 1464 erlaubte der Bischof von 
Konstanz, Burkhard II von Randegg die Einrichtung einer gemeinnützigen Bruder- (und 
Schwestern-) schaft zu Lenzburg. Einer Gemeinschaft, welche für das Wohl der Gemeinde 
(der Stadt) tätig war. Sei es nun in kultischen, religiösen oder alltäglichen Angelegenhei-
ten! – Durch die seit 1415 im durch Bern beanspruchten / besetzten Teil Habsburgischer 
Gebiete südlich der Aare des heutigen Kantons Aargau war diese Landschaft sehr geprägt. 
Steuern drückten wohl jeden, ob unter Habsburg, oder unter Bern! Doch man hat es unter 
anderem den Bernern zu verdanken, dass sie das Miliz- und das Wehrwesen sehr geför-
dert und geprägt haben! 

– Eine kleine Frage als Zwischenruf sei erlaubt: Wo hatte die Stadt, die Landschaft weniger oder 
mehr zu leiden? Unter den Habsburgern oder den Bernern? Ich denke, die Berner haben uns 
durchaus weiter gebracht! Doch all dies änderte sich mit dem Untergang der alten Eidge-
nossenschaft 1798. 
Aus diesen damaligen Umständen dürfte sich die heutige Schützengesellschaft entspre-
chen entwickelt haben. Waren es zuerst Wachdienste, Musterungen, ja Schiessübungen, 
wurde es zunehmend eine Truppe zum Schutz und ev. wenn benötigt, auch zum Trutz. 

– Die Vergangenheit, die Geschichte! – Da hat mir doch neulich ein Schützenkame-
rad (nicht ein Angehöriger der SG Lenzburg!) an den Kopf geworfen, dass wer sich mit 
der Vergangenheit beschäftige, sich rückwärtsgerichtet bewege, ja in der Vergangenheit  
steckengeblieben und nicht im Heute angekommen sei. – Nun, dem habe ich aber die Mei-
nung auf allen Saiten gegeigt! – Ob der mein Violinkonzert «in furioso» (Ihr könnt es Euch 
wohl lebhaft vorstellen!) … verstanden hat? – oder, het de mi am Ändi welle uufzieh?

	 Nur wer um die Vergangenheit weiss ist fähig, seinen Weg in die Zukunft zu finden. 
Diese Meinung müssen nicht alle teilen, doch für mich ist sie stimmig!
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N E W  T O Y O T A

A L S  4 X 4  O D E R 
H Y B R I D  E R H Ä L T L I C H .

D A S  T O Y O T A  J U W E L

Südwestgarage Lenzburg AG
Aarauerstrasse 20
5600 Lenzburg 
T +41 62 891 14 61
info@suedwestgarage.ch

TOYOTA.CH

Unsere
Dienstleistungen
für
Sportschützen

– Waffenreinigung
– Allgemeine Kontrollen
– Reparaturen
– Lieferung und Umbauarbeiten von Visiereinrichtungen
– Verkauf von Occasions- und Neuwaffen

Richner Waffen GmbH · Hintermättlistrasse 4 · 5506 Mägenwil
Telefon 062 896 07 07 · Telefax 062 896 07 08
eMail: info@richnerwaffen.ch · www.richnerwaffen.ch

richner-waffen.qxd  15.12.2012  8:40 Uhr  Seite 1



99

	 Zu Beginn der Saison stand nach der ultra-kurzen GV Anfang März das Eröff-
nungsschiessen am Ende des Monats März. Erfreulich viele Schützen und Schützinnen 
stellten sich dem freundschaftlichen Wettkampf an einem relativ kühlen Samstagvormit-
tag. Verbindend war einmal mehr das gemeinsame Mittagessen in der Schützenstube, wel-
chem sehr gut zugesprochen wurde. Eine Woche zuvor hatten gute Gesellschafts-Geister 
Stände und Anlagen gereinigt. Dies ist besonders erwähnenswert und absolut zu verdan-
ken … sonst würden wir doch im eigenen Dreck stecken bleiben!
So war also der Start in die Saison gemacht! – Das Habsburgschiessen, leider das Letzte  
seiner Art, warf schon lange die grossen, organisatorischen Schatten voraus. Doch haben 
wir Lenzburger das mit vorbildlichem Engagement zusammen mit den Pistolenschüt-
zen von Brugg mustergültig bewältigt. (SK 3/19) Besonders hervorheben und verdanken 
möchte ich den Einsatz von Kamerad und Freund Robert M. Stöckli, unserem an der GV 
2019 neuernannten Ehrenmitglied, welcher die Sache (und uns!) als OK-Präsident kom-
plett im Griff hatte!

	 Nächster Meilenstein war das Appenzeller Kantonalschützenfest in Altstätten im 
Sankt Galler Rheintal, welches die Pistolen- und Gewehrschützen gemeinsam besuchten 
und da auch einen wunderbaren gemeinsamen Abend im hervorragenden Gasthof zum 
Rebstock in Rorschacherberg verbringen durften. (SK 4/5/19)
	 Dies war beileibe nicht der einzige Tag, an welchem die Gewehr- und Pistolen-
schützen gleichgezogen haben! – Am 15. November war es erneut soweit! Da stand doch 
das hist. Morgarten-Schiessen in der Agenda. Die Frauen haben obenaus geschwungen! 
Wozu brauchen wir Quoten-Frauen? (SK 6/19)

	 Dies sind nur einige kleine Highlights des SGL-Schützenjahres! – Natürlich stell-
te man sich auch den übrigen Schiessen, sei es nun Verbands- Feld-, Mannschafts- oder 
Gruppenschiessen, das Obligatorische sowieso … sowie Einiges mehr. Erfreulich zu sehen, 
wieviele Schützen sich den grossen und auch den kleinen Jahresmeisterschaften gestellt 
haben! Ein Trend, der hoffen lässt!

	 Und auch bei den Schwarzpulverschützen ist nicht alles nur Schall und Rauch!  
Die sind auch fleissig zu Werke, holen sich Titel im In- und Ausland. (S. 1/20 JB) Erfreulich 
auch, dass die Sache mit dem 300m-Schiessen zuwege kommt! Eine willkommene Berei-
cherung!

	 Bei den Combat-Schützen ist auch alles im Lot. Grosser Knackpunkt ist hier der 
Weiterausbau und die definitive Regelung ihrer Anlage. Da sind Verhandlungen «noch 
und nöcher» auf dem Tapet! Mögen die Verhandlungen endlich zu einem guten und defi-
nitiven Ende führen! Unter der kundigen Leitung von Ehrenmitglied Robert M. Stöckli 
sollte es zum angestrebten Erfolg kommen!

	 Nicht zu vergessen ist auch die 10m-Druckluft-Waffen-Sektion. Anita Frey setzt 
sich mit ihren treuen Helfern sehr dafür ein. Ein Glück, dass es ihr erlaubt ist, unseren 
Sport an bestimmten Tagen Schülern vorstellen zu dürfen! Daraus rekrutieren sich mit 
leider nur mässigem Erfolg die Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Ferienpass. Deren 
anfängliche Begeisterung bleibt leider nur zu oft in den Anfangs-Schlappen stecken, 
weicht einer «ha s gseh-Haltung», da «man» ja auch noch anderes ausprobieren möchte.  
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«Man» kann eben nicht einfach drauflos ballern! Auch sehr grosse Konkurrenz bildet  
sich z. B. im Uni-Hockey, das gleich zwei wöchentliche Trainings erfordert. Was fällt da 
ein einziges Schiesstraining in der Woche ins Gewicht?! Und schliesslich ist ja der Com-
py, das Smart-Phone mit War-Craft und anderen Shooter-Games auch noch da, wo man 
nur den Abzugsfinger betätigen muss und alle disziplinarischen Regeln ausser Acht lassen 
kann! – So kam es, dass dieses Jahr kein Lenzburger, keine Lenzburgerin am Aargauer 10i 
teilnehmen konnte. Was soll man mit ein paar unbedarften Neu-Schnupper-Schützen, die 
kaum ein Gewehr, oder eine Pistole halten können, an so einem Wettkampf? Mit dem aus 
diesen Gründen garantierten Abschiffer kommt der Frust! Um sich im Nachhinein Unver-
mögen und mögliche fehlende Anstrengungen vorwerfen zu lassen? Schade eigentlich, 
doch sicher kein Grund es den Leitern als Minus anzurechnen! «s esch nümme wie aube!»

	 Grosse Freude bereiten mir die beiden angegliederten Zweige unserer Schützen-
gesellschaft! Die Alte Garde SGL und die Kegler-Gilde! Beides Einrichtungen, welche 
nichtmehr schiessenden, den Gesellschaftsbeitrag entrichtenden Gesellschafter einen 
Kameradschaftlichen Rahmen bieten, ja Gewähr leisten immer noch dazu zugehören. Zum 
Einen frönt man bei den Keglern am Schweizweit einzig praktizierten Berner Freikegeln, 
zum Anderen trifft man sich zu interessanten Vorträgen, Exkursionen, sogar zu Reisen in 
gemütlicher Runde. Die Artikel durchs Jahr zeugen davon. Ab dem Pensionsalter (oder 
auch früher, wenns passt!) ist jeder gerne gesehen und herzlich willkommen! 
Um diese beiden kulturell bereichernden «Gefässe» werden wir Lenzburger anderswo 
sehr beneidet! Ich bin stolz, dass unsere Gesellschaft dies aufweisen darf!

	 Der Schnaps-Zahl-Joggeli fand wie im SK 6/19 beschrieben in der Lenzburger 
Krone statt. Ein schönes und zufriedenes Fest!

	 Zum Ausblick: 
	 Ganz sicher grossen Stellenwert beinhaltet die Teilnahme am diesjährigen 
Eidgenössischen Schützenfest in Luzern. Ich bin gespannt, wieviele Gewehr- und 
Pistolenschützen/-schützinnen sich diesem Grossereignis stellen werden! Auch freue ich 
mich auf ein, zwei gemeinsame Nachtessen, um die Bomben- oder auch Minusresultate 
begiessen, besprechen oder ertränken zu können.

	 Doch wie auch immer das rauskommt: Ich wünsche allen und auch mir ein gutes, 
positives Gesellschaftsjahr. Voll von glücklichen, interessanten Ereignissen und Begegnun-
gen. Sei es nun schiessend, kegelnd, diskutierend, oder was auch sonst. Hoffentlich für  
alle gut und bereichernd! 

	 Ferner möchte ich auf den in dieser Nummer abgedruckte Aufruf von Esther Hau-
ser aufmerksam machen. Der Vorstand wurde mit ihrem Anliegen, ihrer Idee konfrontiert, 
wie man uns Lenzburger Schützen sichtbarer machen könnte. Der Vorstand unterstützt 
die Bildung einer Arbeitsgruppe. Dieses Thema werden wir an der GV 2020 unter Diverses 
und Umfrage aufs Tapet bringen. Ich erwarte von der Basis Interesse und Mittun.

	 Es bleibt mir noch der aufrichtige Dank zum einen an meinen aussergewöhnlich  
guten und aufgestelten Vorstand, ohne den unsere Gesellschaft kopflos wäre. Ihr seid 
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Freunde, Freundinnen, welche «meine» Gesellschaft und mich stützen und die Geschicke 
der Gesellschaft mit grosser Hilfe voran treiben. «S esch ned nüüt!»

	 Zum anderen der Dank an all die Gesellschafter und Gesellschafterinnen, welche 
mitmachen, welche mit ihrem Mitgliederbeitrag und auch oft sehr grosszügigen Spenden 
das Ganze am Leben und Überleben erhalten. Nicht zu vergessen auch die treuen Inse-
renten und Inserentinnen, welche das Weiterleben unseres in der Schweiz sehr beachte-
ten «Lenzburger Schützenkamerad», dessen stolze Redaktorin ich seit 20 Jahren sein darf,  
aufrecht erhalten, ja ermöglichen.

	 Möge es uns allen gut ergehen! Mit grossem Dank, herzlicher Verbundenheit und 
einem offenen Ohr für alle

Eure 

«voluntas et confidentia»	�� Madeleine Cathérine Baumann 
Präsidentin SGL 1464
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&	�Jahresberichte der Sektionen

300m-Sektion
Als ruhig, gut laufend und recht angenehm mit einigen Highlights darf die letzte 

Saison bezeichnet werden. An der Sektionsversammlung im Februar 2019 gestaltete man 
wie gewohnt das Jahresprogramm. Erneut wurden je eine grosse und eine kleine Gesell-
schaftsmeisterschaft angeboten. Während sich der GM die nur sechs üblichen Verdäch-
tigen stellten, sah es bei der KM überraschend anders aus. Hier konnte ein Zuwachs auf 
10 Absolventen verzeichnet werden. – Satte Überraschung am Endschiessen: 19 Schützen 
beim Hosenmann-Stich (Kunst), 17 beim Feldstich und 20 erklommen den «Schlossberg»! 
Diese gute Beteiligung lässt hoffen.

Das letzte Habsburgschiessen haben wir Lenzburger mit viel éffort bravourös 
gemeistert. Das beinahe winterliche Maisonntag-Wetter und die nicht geringe Arbeit 
schlug sich jedoch eher negativ in den Resultaten nieder. (SK 3/19)

Während wir also am Habsburgschiessen vor Kälte schlotterten, zerflossen die Teil-
nehmer am KSF Appenzell beinahe vor Hitze. Doch das tat dem gemeinsamen, kamerad-
schaftlichen Abenteuer zusammen mit den Pistolenschützen keinen Abbruch! (SK 4/5/19)

Erneut nahm man am Morgartenschiessen am 15. November teil. Wiederum zusam-
men mit der Pistolen-Sektion! (SK 6/19) Wieder ein gemeinsam besuchter Anlass, der 
zeigt, dass da in den letzten Jahren etwas zusammengewachsen ist. Möge dieses zarte 
Pflänzchen wachsen und gedeihen!

Unter dem Jahr wurden auch die üblichen Schiessen besucht, oder absolviert. Das 
FS, die obligat. Bundesübungen ect. Die Gruppenmeisterschaft und die Mannschaftsmeis-
terschaft waren ebenfalls ein Thema, leider nur mit mässigem Erfolg, doch Mittmachen ist 
alles!

Heuer wird es in etwa aufs gleiche rauskommen und doch ist etwas anders! Gro-
sses Abenteuer wird uns das Eidg. Schützenfest im Raum Luzern bereiten. Es wäre schön, 
wenn wir mit einer schönen Anzahl Schützen daran teilnehmen würden!

Nun bleibt mir neben allen guten Wünschen für die neue Saison noch der ehrli-
che Dank an alle, die stehts tatkräftig mitgeholfen haben und dabei waren, unsere kleine  
Fregatte auf Kurs zu halten. Möge ein günstiger Wind, eine frische Brise deren neu- 
gesetzte Segel füllen!

Euer «Kapitän»
Thomas Oertig, SL 300m

Pistolen-Sektion
Das erste grosse Highlight erfuhren wir Pistolenschützen am Habsburgschiessen. 

Es war ein extrem kalter Sonntag, beinahe wie im Winter, der Jura war sogar weiss gezu-
ckert. Die Organisation in Lenzburger Händen. Die 300m-Schützen organisierten den 
Schiessbetrieb für die Gewehrschützen, sie wurden für die Pistolendistanz von den Schüt-
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zen von Brugg-Windisch unterstützt, Abrechnung, Rangliste und Service wurde durch die 
Pistolenschützen und andere Mitglieder gestellt. Etwas Wehmut lag an diesem ersten Mai-
sonntag in der Luft, es war das letzte Habsburgiessen der Geschichte. Der Habsburgschüt-
zenverband wird sich in diesem Frühjahr auflösen. 

Der letzte Pistolen-Sektionsbecher ging an Nick Schmid, herzliche Gratulation.
Für das Feldschiessen fuhren wir wieder nach Fahrwangen, in diesem Jahr müssen 

wir in die Hosen. Es werden Grosskampftage, gleichzeitig führt der SV Chestenberg eine 
Etage höher das 300m-Schiessen durch. Wir erwarten also viele Schützen – das benötigt 
viele Helfer. Kneifen geht in diesem Jahr nicht!

Ende Juni, dem wohl heissesten Wochenende im Jahr, stand das KSF im Appenzell 
auf dem Programm. Die Temperaturen bereiteten den Schützen mehr oder weniger Mühe. 
Trotzdem es war ein wunderbarer Anlass zusammen mit den Gewehrschützen. Herzli-
chen Dank für die prima Organisation an Thömi Oertig.

Auch 2019 gelang uns in der Gruppenmeisterschaft kein Exploit. Das Endresultat 
von 1055 Punkten am Ende der drei Runden über 50m lag wenig höher als im Vorjahr. 
Über 25m konnte die letzte Runde aus terminlichen Gründen nicht vollständig geschossen 
werden, schade. Das anspruchsvolle Programm mit dem Duellteil liegt nicht vielen Schüt-
zen, so dass es relativ schwierig ist eine komplette Gruppe zu stellen. 

Das Obligatorische 2019 war nicht ganz so erfolgreich wie im Vorjahr. Aber immer-
hin 56 Schützen haben das Programm absolviert, davon 34 Beitragsberechtigte.

Das Morgarten-Pistolen-Schiessen war prima organisiert und das erste Mal war es 
kein Hin und Her um die Gruppe zu komplementieren. Als es dann aber ums Schiessen 
ging wurden wir vom Shuttle-Bus «versetzt». Der Chauffeur der SG Liestal hatte schluss-
endlich Erbarmen mit uns und fuhr uns zum Schiessplatz – Aussteigen und Schiessstand 
beziehen – laden und Feuer frei. Alles innerhalb von wenigen Minuten. Für die einen 
Schützen etwas zu viel Stress, für die anderen gerade richtig für ein sehr gutes Resultat. 
Der Becher ging mit 53 Punkten an die Schreibende, sie durfte für ihren 12. Platz in der 
Gesamtrangliste sogar ein Spezialkranzabzeichen in Empfang nehmen. 

Das traditionelle Nachtschiessen am ersten Freitag im November konnten wir in 
gewohntem Rahmen durchführen. Es war wie immer ein gemütlicher Anlass, viel Auf-
wand für uns Lenzburger, unsere Gäste aber haben es sehr genossen.
Herzlichen Dank nochmals an alle Helfer, die diesen Abend möglich gemacht haben!

Bei allen Helfern, welche mich während der Saison mit ihrer Hilfe unterstützen 
bedanke ich mich recht herzlich. Ohne eure Mithilfe wäre ein reibungsloser Trainings- und 
Wettkampfbetrieb nicht denkbar. Vielen herzlichen Dank!

Viele 10i sollen in der kommenden Saison unsere Resultate schmücken und den 
einen oder anderen Erfolg ermöglichen!

Denise Glarner, Sektionsleiterin Pistole

Schwarzpulver-Sektion
Das Vereinsjahr begann ruhig und besonnen mit dem toll von Anita Frey und Käthi 

Stierli organisierten Bärzelischiessen. Mich freute es besonders, wie viele Schützen kamen 



Wir danken Ihnen, geschätzte Inserenten, 

für Ihre wohlwollende Unterstützung!

Augentreff Schneider AG
Kirchgasse 10,  5600 Lenzburg,  T. 062 891 66 10

Dienstag – Freitag  08:00 – 12:00 | 13:30 – 18:30 Uhr
Samstag                  09:00 – 16:00 Uhr
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und auch die Kameradschaft gepflegt wurde. Genau diese Art von gegenseitigem Dasein 
und Helfen konnte ich durch das ganze Jahr hindurch verspüren. Besonders verdanken 
möchte ich natürlich an dieser Stelle auch die hervorragende Organisation und die Durch-
führung von unserem internationalen Vorderladerschiessen im Mai 2019. Es wurden viele 
sichtbare, aber auch unsichtbare Arbeitsstunden vom OK- Team für diesen einwandfrei 
organisierten Anlass geleistet. Auch einen herzlichen Dank an alle Helfer, die in irgendei-
ner Form mitgeholfen haben.

Heinz Zehnder verwöhnte uns in dieser Zeit mit seinem Küchenteam auch auf der 
kulinarischen Seite, sodass wir alle gut bei Kräften bleiben konnten. Hier auch ein herzli-
ches Merci.

Das ganze Jahr konnten alle Schiessanlässe normal, ruhig und ohne einen Zwi-
schenfall durchgeführt werden. 

Ein Höhenpunkt war die Schweizermeisterschaft in Altstätten SG. Durch unsere 
Schwarzpulversektion konnte doch einiges Metall nach Hause getragen werden. Rüfe-
nacht Hanspeter 5x Gold (!), 2 x Silber und 1 x Bronze, Roland Frei 2x Gold, 3 x Silber und  
2 x Bronze, aber auch Katharina Stierli mit 2 x Gold, 2 x Silber und 1 x Bronze gehörten 
damit zur Lenzburger Elite. 

Die diesjährige Europameisterschaft fand in Ungarn statt. Das Wetter war wie 
immer heiss, aber während den Wettkämpfen traf uns auch Regen. Trotzdem gelang es 
Hanspeter Rüfenacht mit der Lunte Rep. kniend eine Silbermedaillen und mit der Muskete 
eine Bronzemedaille zu erkämpfen. Roland Frei konnte sich mit dem Steinschlossgewehr 
Org. eine Bronzemedaille sichern. Herzliche Gratulation. 

Roland Frei nahm zudem an der 12. Weltmeisterschaft im Long Range Schiessen in 
Bisley (GB) teil und erkämpfte sich mit seiner Rigby Original. auf 500 Yards eine Bronze-
Medaille.

Am 21. November 2019 konnte unsere Sektion doch noch die lang ersehnte 
300-Meter-Anlage auf der Scheibenbahn 15 und 16 einbauen. Es freute mich ausserordent-
lich, wie eine topmotivierte und krampfende Arbeitsgruppe innert Kürze die diversen 
Umbauarbeiten planmässig umsetzen konnten, so dass die Anlage in einem Tag fast fertig 
installiert werden konnte. 

Als Sektionsleiter bin ich gespannt, was für ein Entwicklungspotenzial unser neues 
Angebot für die Schützengesellschaft Lenzburg und insbesondere für die Schwarzpulver-
sektion geben wird.

Besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei der Stadt Lenzburg, der 
Betriebskommission und dem Vorstand der SGL für das Entgegenkommen und Unterstüt-
zung in allen Bereichen, damit die Realisierung der 300-Meter-Anlage für die Schwarzpul-
verschützen möglich gemacht wurde.

Roland Frei , Sektionsleiter Schwarzpulversektion Lenzburg

10m DLW 2019/20
Wie jedes Mal, wenn wir wieder mit dem Lupi-Schiessen anfangen, müssen wir 

uns mit der neuen Situation auseinander setzen. Das heisst: anderes Licht, den Griff der 
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Lupi wieder spüren, Korn genau fokussieren und vieles mehr. Jeder versucht wieder den 
Level vom letzten Jahr zu erreichen, manchmal mit mehr oder weniger Erfolg, aber es 
macht doch immer wieder Spass zu trainieren. Leider kann man das bei unseren Nach-
wuchsschützen nicht spüren, das Durchhalten und Dranbleiben ist in der heutigen Zeit 
nicht mehr gefragt. Wenn es aus deren Sicht langweilig wird, weil man immer das gleiche 
machen muss, suchen sie sich ein neues Hobby. Dank dem im Frühling und Herbst durch-
geführten Ferienpass, melden sich immer wieder neue Interessenten. Wir bleiben dran!

Anita Frey, Sektionsleiterin 10m

Combat-Sektion

Neustart
Mit der Sektionsversammlung am 8. Februar 2019 wurde durch den Rücktritt mei-

nes hoch-geachteten Vorgängers, Robert M. Stöckli, und dem Rücktritt des fleissigen Ak-
tuars und Materialwartes, Roland Troller, gleich zwei Ämter frei. Damit der Schiessbetrieb 
nicht ins Stocken kam, mussten zwei neue Funktionäre gefunden werden. Glücklicher-
weise stellte sich Rolf Schären an meine Seite, um dem drohenden «Ende-Feuer» zu ent-
gehen. Es stellte sich heraus, dass der Wechsel durch die Vorgänger minutiös geplant und 
vorbereitet wurde. Dies führte zu einem geregelten Schiessbetrieb.

Sportliche Leistung
Die Spitzenplätze der Gesellschaftsmeisterschaften scheinen auch dieses Jahr in fes-

ten Händen zu sein. Namen wie Marc Walter oder Thomas Frey gehören immer oben auf 
die Liste.

Einige Schützen nahmen in diesem Jahr an verschiedenen internationalen Wett-
kämpfen teil. Bulgarien, Ungarn, Norwegen scheinen neben Deutschland und Frankreich 
inzwischen beliebte Reiseziele für unsere Wettkampfschützen zu sein. Leider wurde mir 
nie über den Gewinn einer Medaille berichtet, geht es doch endlich nicht ums Gewinnen, 
sondern um das Schiessen in Kameradschaft und dem Spass, die Freude am Sport. Ich 
hoffe die Schützen konnten auch die Ländereien in der Ferne geniessen und wünsche 
Ihnen, dass sie auch im nächsten Jahr den Weg in die Fremde finden werden.

Worte des Danks
Zum Schluss danke ich all denjenigen, die im vergangenen Jahr in irgendeiner Art 

und Weise zum Wohl unserer Sektion beigetragen haben. Ohne diese wertvolle Mitarbeit 
und Unterstützung könnten wir unsere Aktivitäten nicht durchführen.

Leider gibt es auch einen Abschied in meinem ersten Amtsjahr. Heinz Sieber hat 
sich aus gesundheitlichen und familiären Gründen entschlossen uns zu verlassen. Nach-
dem er jahrelang den Namen der Schützengesellschaft Lenzburg in die Welt hinausgetra-
gen hatte, möchte er sich nun ganz seiner Frau widmen. Ich danke Heinz für sein Engage-
ment und wünsche ihm alles Gute im neuen Lebensabschnitt.

«Guet Schuss in allen Lebenslagen»

Martin Frey, Leiter Combatsektion
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G	 Anfrage und Aufruf …
… an interessierte SGL-Mitglieder, welche innerhalb der Schützengesellschaft eine 

auf ein Jahr befristete Arbeitsgruppe unterstützen möchten. Geplant sind 2 bis max. 3 Sit-
zungen. Die Arbeitsgruppe soll aus je einem Sektionsmitglied bestehen und wird ab GV 
2020 bis zur GV 2021 aktiv sein. 

Der Vorstand unterstützt die Idee einer Arbeitsgruppe.

�Ziel und Zweck:  
Wie wird unsere SGL sichtbar(er) attraktiv(er) und fit(ter) für die Zukunft. 

Einige Beispiele:

… es wurde mir einiges an Ideen zugetragen: 
�z.B. Inserat in der Zeitung: Für einen sektionsübergreifenden Infoabend (Interessenten/  
Neumitglieder?) in der Schützenstube. 
z.B. Inserat in der Zeitung: Für die Vermietung der Schützenstube.

… ich habe aus Gesprächen herausgehört:
�z.B. nicht mehr «Regionale Schiessanlage», neu «Regionale Schiesssportanlage».
�z.B. 2–3 Mitglieder einen Anlass in Eigenverantwortung mit Unterstützung des Vorstandes 
planen und durchführen.

… ich habe Vorschläge und Hinweise bekommen: 
�z.B. Projekte während den nächsten 2–3 Jahren zur Verschönerung/Unterhalt der Schützen-
stube und des Eingangbereiches (Planung/Budgetierung/Zielsetzung)
�z.B. Umfrage bei den Mitgliedern > was, wie, wo, wann in den nächsten 2–3 Jahren?  
(Formular oder Online) 

… und mit meinen eigenen Ideen zusammen: 
�z.B. Schaukasten/Infokasten neben dem SAL-Brüggli für den Vorstand Namen, Adresse//
Jahres-Programm//spez. Anlässe//gesucht wird …//abgegeben wird …
�z.B. Helferstunden einführen, d.h. Terminliste mit Arbeitseinsätzen und Daten für die Mit-
glieder an der Sektionversammlungen zirkulieren lassen. (Statuten: Jedes Neumitglied ver-
pflichtet sich zur Mithilfe in der Gesellschaft)

�Ich bin überzeugt; es sind noch viele gute Ideen vorhanden! Einiges wird nur wün-
schenswert bleiben und einiges ist sowohl wünschenswert, wie auch umsetzbar!

Dazu benötige ich jedoch Unterstützung!

�Ich würde mich freuen, wenn eine integre Arbeitsgruppe zustande kommt! Sprecht 
euch innerhalb der Sektion ab, wer gerne mitmachen möchte. Meldet euch bei mir, 
dann können wir es anpacken!

HERZLICHEN DANK!

Esther Hauser, Sektionsmitglied PS
esther.hauser@swissonline.ch 



22



23
	

G	 Eröffnungsschiessen
Samstag, 28. März 2020 

Schiesszeiten:	 09.00 – 12.00	 Schwarzpulver-Sektion	 SAL 25/50/100m
	 09.30 – 12.00	 Combat-Sektion	 SAL Gelände 
	 10.00 – 12.00	 300-m-Sektion	 SAL 
	 10.00 – 12.00	 Pistolen-Sektion	 SAL 50m

Die Schiesszeiten sind einzuhalten. Stichverkauf und Standblattausgabe erfolgen jeweils  
30 Minuten vor dem publizierten Schiessbeginn und enden 30 Minuten vor Schiessende (Combat-
sektion 60 Minuten) der jeweiligen Sektion.

Gemeinsames Mittagessen:
Um einmal etwas Abwechslung zu bieten, werden Älpler Maggronen (Catering Hotel 

Lenzburg) zu moderatem Preis organisiert. Die nötige «Flüssigkeit» mit oder ohne wird es 
auch haben. Und für die «Süssen» hat es sicher noch selbstgebackenen Kuchen.

Die Stube ist für Kafi/Gipfeli/Kuchen/Nussgipfel ab 9.00 Uhr geöffnet.

Um Anmeldung zum Mittagessen wird bis 25. März 2020 gebeten!
(Sektions-Leiter oder M. C. Baumann, Präsidentin)

Absenden findet keines statt.

Eröffnungsstich
Doppel:	 gratis, excl. Munition
	 1 Nachdoppel gratis möglich.

Programm:	 Gewehr 300m:	 A 10, 10 EF
	 Pistole:	 P 10, 10 EF
	 Combat:	 Feldstich GOLD
	 Vorderlader:	 13 Schuss Programm gemäss MLAIC

Differenzler	 gratis, kein Nachdoppel

			   Ansage mind.:
			 
	 Gewehr 300m:	 A 100, 5 EF	 400
	 Pistole:	 P 100, 5 EF	 380
	 Combat:	 «El Presidente»	 Score 5.0
	 Vorderlader: 	� 5 EF gem. MLAIC	 355

Wir hoffen auf eine gute Beteiligung, wünschen allen «gut Schuss», nicht zu eng-
gewordene Schiessjacken, keine eingerosteten Sport-Utensilien … und freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein.

Der Vorstand
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Im Gedenken an 
 
 Helmut Wurzer  
Ehrenmitglied 
24. Dez. 1930 bis 19. Dez. 2019 

Am 30. Dezember 2019 fand die Trauerfeier für 
unseren Kameraden und Freund Helmut Wurzer in der 
kath. Herz-Jesu-Kirche in Lenzburg statt. – Er verstarb 
nach längerer, jedoch äusserst tapfer ertragener Krank-
heit nur fünf Tage vor der Vollendung seines 89. Lebens-
jahres im Kantonsspital Aarau.

 In Pörtschach am schönen Wörthersee in 
Kärnten geboren, wuchs Helmut hernach in der Büchsenmacher-Stadt Ferlach auf, 
wo er nach Beendigung der Schulzeit die 4-jährige Fachschule für Handfeuerwaf-
fen besuchte und als Büchsenmacher abschloss. – 1955 trat er seine Stelle bei der Fa. 
Hämmerli in Lenzburg als Büchsenmacher und Lehrlingsausbilder an. 1974 erhielt 
er und seine Familie das Schweizer-Bürgerrecht. Nach 20 Hämmerli-Jahren über-
nahm Helmut im Jahr 1976 ein Waffen-Geschäft im Rennweg-Quartier in Zürich.  
21 Jahre später kam dann das Pensionsalter, deswegen er das gut etablierte Geschäft auf-
gab. Aus dieser Zeit erwuchsen ihm gute Kontakte zu Kunden aus aller Welt. Mit Hanni, 
seiner ihn stets tatkräftig unterstützenden Gattin, unternahm er als Pensionierter gerne 
Reisen in etliche ferne Länder. Fotografieren, Filmen, die Jagd und natürlich der Schiess-
sport waren seine Passion.

1956 trat er unserer Schützengesellschaft Lenzburg bei. Während längerer Zeit im 
Vorstand amtierend, Luftgewehrschützen betreuend und Jungschützen ausbildend, immer 
da, wo es tatkräftig mitzuhelfen gab! 1987 wurde Helmut für seine Verdienste zum Ehren-
mitglied ernannt.

Nicht nur als versierter Gewehr-Schütze, sondern auch als ernstzunehmender Keg-
ler in unserer Keglergilde und liebenswürdiger Kamerad in der Alten Garde SGL war Hel-
mut immer gerne gesehen. Sein Fachwissen, seine Jugenderinnerungen aus der Zeit als 
in Kärnten der 2. Weltkrieg zu Ende ging, seine Reiseerlebnisse und Hobbies waren ein 
grosses und üppiges Feld voller interessanter Diskussionsthemen.

Nun haben wir von Helmut Abschied nehmen müssen. – Liebes Hanni, liebe Elisa-
beth und Familie, die SGL versichert Euch ihres herzlich empfundenen Beileides. Es blei-
ben uns allen die Erinnerungen an einen lieben Weggefährten, Kameraden und Freund –  
unseren Helmut.

Madeleine – Cathérine Baumann, Präsidentin SGL
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	 Alte Garde SGL 

	�Jahresprogramm 2020
Wie bereits am letzten Chlaushock besprochen, wird das Jahresprogramm der Alten 

Garde SGL heuer im Hinblick auf den bevorstehenden Wechsel auf der Führungs-Etage 
etwas schmaler als bisher gewohnt ausfallen. Das nachfolgende Angebot ist durchaus aus-
baufähig! Ideen, Vorschläge oder Eigeninitiative sind herzlich willkommen.

Bis heute stehen folgende Aktivitäten fest:

DO 20. Februar	 15.00 Uhr	� Filmnachmittag im Kino Urban

DO 14. Mai		�  Birrfeld (NM)

DO 20. August		  Exkursion in die Nagelfabrik Winterthur

DO 3. Dezember		  �Chlaushock im Cholerahaus  
auf der Schützenmatte

Karl Neuhaus	 Roger Clémençon	 Alfred Müller 
Obmann	 Säckelmeister	 Adjutant
kneuhaus@bluewin.ch	 cle99@bluewin.ch	 abde-mueller@swissomline.ch
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Gratulations-Maien (1. Quartal)
	

Auch in den ersten drei Monaten des Jahres 2020 dürfen wir Gesellschafts-
mitgliedern zu ihrem hohen, runden oder halbrunden Geburtstag gratulie-
ren. Wir wünschen Gesundheit und viel Freude im neuen Lebensjahr!

Die Geburtstagskinder:

Simsa Josef, Lenzburg, am 10. März 90 Jahre
Nyffenegger Alfred, Lenzburg, am 14. Januar 86 Jahre
Weber Hansruedi, Lenzburg, am 22. Februar 86 Jahre

Meier Hans-Jörg, Pfeffingen, am 5. März 85 Jahre
Hürzeler Anton, Lenzburg, am 10. Februar 84 Jahre

Buhofer Max, Lenzburg, am 9. März 84 Jahre
Schild Peter, Lenzburg, am 31. Januar 82 Jahre
Sieber Heinz, Zürich, am 1. Februar 82 Jahre
Scheriau Josef, Ferlach, am 23. März 80 Jahre

Wernli Kurt, Lenzburg, am 13. Januar 75 Jahre
Schmid Peter, Niederlenz, am 24. Januar 75 Jahre
Hächler Arnold, Tägerig, am 2. Februar 75 Jahre
Kuhlen Francis, Lenzburg, am 28. März 75 Jahre

Siegfried Peter, Hägglingen, am 15. Januar 70 Jahre
Niggli Urs, Weiningen, am 9. Februar 70 Jahre

Baumann Ruedi, Lenzburg, am 27. März 70 Jahre
Meier Alexander, Dottikon, am 6. März 40 Jahre

Unser Leben ist ein Gemenge von Schwerem und Leichtem
und glücklich, wer mit Leichtigkeit

das Schwere zu beherrschen versteht.
Curd Goetz

Spezial-Mayen 

Adrian und Valentina Frey sind  
seid dem 10. Januar dieses Jahres stolze Eltern  
ihres Töchterchens Charlotte-Katharina.  
Wir gratulieren herzlich und wünschen  
der jungen Familie alles Gute.

   M.-C. Baumann und der Vorstand
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Energie für Traditionen
Die Stadt Lenzburg pflegt ihre Bräuche und Traditionen. 
Als traditionsreiches Lenzburger Unternehmen setzt  
die SWL Energie AG sich für das kulturelle und sportliche  
Leben in der Region ein. So auch für die Schützen­
gesellschaft Lenzburg. Mehr Infos: www.swl.ch

300 Meter 
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Schloss Lenzburg,  
erbaut Anfang 11. Jh.
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